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fangen Ijaben, niajt mehr umbtfpomercu fönnen. Eë tft ausge-
fdjloffcn, baft mir genug ©elb aufbringen, um noch einmal bic

Jaljreêabonnemeniê fiir einen anbern 31t satjlcn. Sßenn SSecfS

meitcr berfagt, ift ber ganse Sßlau berpfufdjt."
SBir müffen ibm roobJ nad) etmas $eit geben."

îaê fagte er ja auflj", brummte Utribge mit tiefen fontes
falten, roährenb cr fid) bic britte grüljftütfsfcntmel ftridj. Gr
fagt, er mcift nicht, mic er cë anfangen foll. SScnu man ibn
reiben I)ört, fönnte mau glauben, bafj fo ein flciucr Unfall bic

fdimierigfte unb fompltjtertcftc Sadje ber SBelt märe uub ein

jahrelanges Stitbiunt erforbertc. Jft bod) gerabesu lädjcrlidj! So
etmas mufe boeb fdjltefrlidj jebes fleine M inb ytftanbe bringen.
Slber ber Merl ift fo berbammt mäbjcrifd). SBenn man ifjin ber

nünftige Sorfrijfäge mödjt, tommt er anftatt banfbar 31t fein, je»

bcsmal mit beu lädjerltdjften Einroänben. Wcftcrn abenb sunt SeU

fpict. famen mir auf beut freimroeg au eiu paar Seeleuten bor

über, bic gerabe iu ber fajönften prügelet begriffen loaren. Sîic»

fige, ftrammc Beugels, Jeber einjelne bon ihnen fjätte i()it im

fraiibiimbreljeit fpitafreif madjen fönnen. Jdj fagte ihm alfo, cr
foße bajroifdjeu fahren unb fo tun, alê ob er bie Seutc treuneu
molle. Uub cr fagt, nein, bas fct eine Sribatangefcgeitljcit, bic

if)u nidjts anginge, unb cr halte fiel) nidjt für bcredjtigt, fidj ba

bincinjumifdjeu. Jft bas nidjt toß? Jdj fage bir, ber Junge Ijat
Slngft. SiMr hätten ibn gar nicfjt iu bic Kombination Ijiueinlaffcn
foßen. 2Btt tjätten uns benfen fönnen, bafe bon itjiii nidjts m er

martcu tft. (iin ganj gemiffentofer Surfdjc! Seine Spur Pon Ebor

geift! fraft bu feine Warmelabc mehr?"
SRein,"
Tann merbe idj gcfjcn," fagte greunb Ufribge fdjlcdjtcr Stint»

ntung. SCtt ber Sär blieb er nodj einmal ftchen. Tu fannft mir
roohl nidjt fünf Warf pumpen?"

SiMjer locifet bu?"
Tann merbe iclj bir etmas fagen," meinte Ufribge, ber ja

immer mit fidj reben liefe. Tann fannft bu midj heute abenb sunt
Gffen einleben." Einen Slugenbticf fdjien tön biefe gfüeflidjc Sö=

fung etmas 31t ermuntern. Tann untbüfterten aber fofort »mieber

forgenboßc ©ebanfen feine Stirn. Sllfo, menn idj baran beute,"

fagte cr jum Slbfrijicb, bafe biefes Sticfcngelb uns jihii ©reifen
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Nr. 65 Lilly von der Bar".

Unverkäuflich.

Neu! Kenn ich sonst von einer andern

Seite."

nahe märe, menn biefer feige Süntmel nidjt berfagte. Süöenn

idj nur baran benfe, idj fönnte heulen, freuten mic ein fleineë
M inb."

Ufribge ftanb mit feinem Scffimisinus burdjauê nidjt allein.
Sllê nadj roeiteren bicrjeljn Tagen, abgefeljen bon einer leidjten
uub fdjnell übermunbenen Erfüllung, unferm Unfaßfanbibatcn
nodj immer nidjt bas geriugftc jugeffofecu mar, äufeerte fidj bie

übcrchtftimmcnbe Weinung aßer Sbnbifatsf'ollcgcu baljin, bafe bic

Sage bctjroeifelt fei. SBic foßten mir baê rieftge Kapital, ibaê mir
in unfern Kaubiba ten inbeftiert Ijatten, mieber Ijcrauëbcfommen?

Gs loar in biefen Tagen feine greube für uns, bic 3eitungeu

ju lefen. Ueberall, auf bem gefamten bcmoljutcit Erbteil fdjien

jebermanu irgeubtoeldje Unfälle ju crlcibcn, aufecr Tcbbij S33cefs.

v]n Winitcfota gerieten ein Tuljeitb garmer unter bic Stäber ihrer

Tantpfpflüge. ^11 Jnbten unb Slegtjptcn mürben ganje Sdjarcn
non Eingeborenen bon Krofobilcn gebiffen. Ju jeber ©roftftabt
fielen faft ftünblidj bic Tarbbecfer beu Strafecnpaffautcn auf bie

Köpfe, unb bie locnigen, bic fidj bapor bcloaljrt Ijatten, bon einem

Slutomobil übcrfaljrcu 31t merben, fdjienen enüroeber ins SSBaffer

',11 falten ober iu einen Sergrittfdj 311 geraten ober uugcfdjidt mit
gclabcncn ©cmcljren 311 fpielen. Eê fdjien unë, alë ob, in einer

SBelt bou Krüppeln, Teöbb, SJîcefë aßeitt fidj einer bon nidjtê ju
erfdjütternben ©cfunbljeit unb Elaftijität feiner ©lieber erfreute.

Eê mar eine faft Ijoffnuttgëlofe Situation; unb es mar 51t bc=

greifen, bafe mein greunb Ufribge, ber Grfiitbnngsrcirije, fidj biefe

Gittmirfclung ober oiefmcfjr S.idjteutroitfelung ber Tinge nidjt
lange untätig aitfcljeu, fonbern bafe cr bcrfudjcn mürbe, etmas

Sriitrffal 31t fpielen.
Tafe Ufribge fidj mit foldjen, bteßeidjt nicfjt gerabe meitfdjcm

freunblidjcu, aber unter biefen Umftänben begrciflidjeit Plänen

trug, merfte id) bas crftcmal eines Slbcnbs, als er midj auf einem

unfrer Spasicrgängc in eine sicinlidj üble ©egenb bcrfdjlcppte, iu

ber er felbft einmal gemoljnt hatte.

3Baê 'moßeit mir hier?" fragte idj erftauut.
Teöbb. SSeefé lootjut Ijier," erffärte mir Ufribge, unb jtoar

iu meiner früfjereu Sube."

Jdj fonnte nicht gerabe behaupten, bafe biefe geftfteßuug mit
bie Wegenb aitgcncljmer machte. S3on lag 311 lag Ijatte id) midj

nteljr barüber geärgert, fdjroer 31t cntbchrcnbc Kapitalien in eine

hoffnungëlofc Sadje inbeftiert ut Ijaben. SReine Ginpfinbiiugcn für
îebbl) S^cefs maren nidjt gerabe bie freuublidjften.

Jdj reiß mid) erfunbigen, mie es iljm geht".

Erfunbigen, loaruni beim?"

Jdj Ijege nämlid) eine nidjt ganj unbegrünbete -Bcrmutuug,

bafe cr fjeute nadjmittag bou einem fruub gebiffeu morbeu tft."
SSMc fommft bu beim barauf?"
Wein ©ott", fagte greunb Ufribge etmas berträuntt. 35Me

foll icfj fdjon barauf fommen. Es tft halt fo eine Jbee non mir."
Ter bfofee ©ebanfe an eine fo erfreuliche Ebeutualität ermecîte

in mir einen ffeinen greitbcnfdjaucr. frunbebiffe loaren in jeber

unfrer jeljn 3eitungen als eine befonberë bcrlocfcitbe Wöglidjfeit
ermähnt; fic loaren geroifferntaften jebem Slbonnenten aufê märmftc

empfohlen. Sie famcu iu ber Stangorbnuug unmittelbar hinter
einer gebrochenen Stippe ober einem ansgereuften Knicgefcnf. Qfdj

überbadjte nodj immer freubig erregt, bie golgeit ber oon Utribge

augebeuteteu Wöglidjfeit, als iri) burdj ben Ton einer bertrauten

Stimme unfanft in bie nüdjterne SiMrflicljfeit jurüefgeriffen lourbe.

Tie Stimme gehörte îebbp SBeeïë, unferm Unfaßfanbibatcn,

ber, fofett fein Stöcfdjen fdjlenlernb, bic Strafte Ijcrunterfam uub

auf unê jufdjritt. Ein S3Iicf auf feine jtoar billig, aber nidjt un*

elegant geflcibetc gigur genügte. Gr fal) gefünber auë beim je. Gr

fonnte nidjt einmal bon einem Seibcnpinfdjcr gebiffeu morbeu fein.

Tag, mic geht's", fagte er mit ber fjarmlofeu grcitnbliriifeit
eines unfdjulbigen Kinbeê.

Tag", antmorteten mir mit berfniffenem ©efidjt. Jdj fann

mid) nidjt aufhalten", fagte Tebbtj 23Jecfs. Jdj mufe fdjnell einen

Slrjt hole«-"
Einen Slrjt?"
Ja. Ter arme Siftor Seamifh! Er ift non einem fruub ge

biffen toorben."
Ufribge unb tdj taufdjten einen traurigen ©lief. Taê Sdjidfal

fdjien eê roirflirij böfe mit uns 31t meinen.

Eê loar ber gefäfjrlidjc Köter meiner SBttttn", erffärte îebbrj

SBcefê. Tiefeê Sieh, bas alte Sente aufbringt, bie fidj an ber

frauëtûre fehen laffen."
Jdj fannte ihn. Ein riefengrofeer Tobcrtnann. Jdj mar tbm

einmal auf ber Strafte begegnet, alë idj Ufribge befudjte. Unb
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fangen haben, nicht mehr umdisponieren können. Es ist

ausgeschlossen, daß ivir genug Geld aufbringen, um uoch einmal die

Jahresabonnements fiir einen andern zu zahlen. Wenn Weeks

weiter versagt, ist der ganze Plan verpfuscht."

Wir müssen ibin wohl noch etwas Zeit geben."

Tas sagte er ja auch", brummte Ukridge mit tiefen Zornes
fallen, während er sich die dritte Frühstückssemmel strich. Er
sagt, er weiß nicht, wie cr es anfangen soll. Wenn man ihn
reden hört, könnte man glauben, daß so eiu kleiner Unfall die

schwierigste und komplizierteste Zache der Welt wäre uud ein

jahrelanges Studium erforderte. Ist doch geradezu lächerlich! So
etwas muß doch schließlich jedes kleine >iind mstande bringen.
Aber der .Uerl ist so verdammt wählerisch. Wenn mau ihm ver

nünstige Vorschläge macht, kommt er anstatt dankbar zu seiu,

jedesmal mit den lächerlichsten Einwänden. Gestern abend zum Beispiel

kamen wir ans dem Heimweg an ein paar Seeleuten vor
über, die gerade in der schönsten Prügelei begriffen waren. Riesige,

stramme Bengels, ^eder einzelne von ihnen hätte ihn im

Handumdrehen spitalreif machen können. Ich sagte ihm also, er

solle dazwischen fahren und so tnn, als ob er die Leute trennen
wolle. Und er sagt, nein, das sei eine Privatangelegenheit, die

ihn nichts anginge, nnd er halte sich nicht für berechtigt, sich da

hineinzumischen, ^st das nicht toll? Ich sage dir, der Junge hat
Angst. Wir hätten ihn gar nicht in die Kombiuatiou hineinlassen

sollen. Wir hätten nns denken können, daß von ihm nichts zn er

warten ist. Ein ganz gewissenloser Bursche! Keine Spur von Ehor
geist! Hast du kciuc Marmelade mehr?"

Nein."
Tann werde ich gehen," sagte Freuud Ukridge schlechter

Stimmung. An der Tür blieb er noch einmal stehen. Du kannst mir
wohl nicht fünf Mark vnmpen?"

Woher weißt dn?"
Dann werde ich dir clwas sagen," meinte Ukridge, der ja

immer mit sich reden ließ. Dann kannst du mich heute abend zum
Essen einladen." Einen Augenblick schien ihn diese glückliche

Lösung etwas zu ermuntern. Taun umdüsterten aber sofvrt wieder

sorgenvolle Gedanken seine Stirn. Also, wenn ich daran denke,"

sagte er zum Abschied, daß dieses Riesengeld uns mm Greifen

l>Ir. 6z I^iUv von 6er Lsr".
IInverkünitien.

kXsu! Kenn ick sonst von einer snclern

Seite."

nahe wäre, wenn dieser feige Lümmel nicht versagte. Wenn
ich nur daran denke, ich könnte heulen. Heulen wie ein kleines

>ii»d."
Ukridge stand mit seinem Pessimismus durchaus uicht allein.

Als nach Weiterelt vierzehn Tagen, abgesehen von einer leichten

und schnell überwundenen Erkältung, unserm Unfallkandidatcu
noch immer nicht das geringste zugestoßen war, äußerte sich die

übcreiustimmcude Meinung aller Syndikatskollegen dahin, daß die

Lage verzweifelt sei. Wie sollten wir das riesige Kapital, das wir
in unsern Kandidaten investiert hatten, wieder herausbekommen?

Es war in diesen Tagen keine Freude für uns, die Zeitungen

zu lesen. Ueberall, auf dem gesamten bewohnten Erdteil schien

jedermann irgendwelche Unfälle zu erleiden, außer Teddy Weeks.

^u Minnesota gerieten ein Tutzend Farmer unter die Räder ihrer
Tampfpslüge. Ii Indien und Aegypten wurden ganze Scharen

von Eingehorenen vou Krokodilen gehissen. In jeder Großstadt

fielen fast stündlich die Tachdecker den Ztraßcnpassanten anf die

Köpfe, nnd die wenigen, die sich davor bewahrt hatten, von einem

Automobil überfahren zu werden, schienen entweder ins Wasser

m salleu oder iu einen Bergrutsch zu geraten vder ungeschickt mit
geladenen Gewehren zu spielen. Es schien uns, als ob, in einer

Welt von Krüppeln, Teddy Weeks allein sich einer von nichts zu

erschütternden Gesundheit nnd Elastizität seiner Glieder erfreute.

Es war eine fast hoffnungslose Situation; und es war zu

begreifen, daß mein Freund Ukridge, der Erfindungsreiche, sich diese

Entwickelung vder vielmehr Aichtentwickelung der Tinge nicht

lange untätig ansehen, sondern daß er versuchen würde, etwas

Schicksal zu spiele».

Daß Ukridge sich mit solche», vielleicht »icht gerade menschcn-

sreilndlichen, aber unter diesen Umständen begreiflichen Plänen

trug, merkte ich das erstemal eines Abends, als er mich auf einem

unsrer Spaziergänge iu eine ziemlich üble Gegend verschleppte, in

der er selbst einmal gewohnt hatte.

Was wollen wir hier?" fragte ich erstaunt.

Teddy Weeks wohnt hier," erklärte mir Ukridge. lind zwar
in meiner frühere» Bude."

Ich konnte nicht gerade behaupten, daß diese Feststellung mir
die liegend angenehmer machte. Von Tag zu Tag hatte ich mich

mehr darüber geärgert, schwer zu entbehrende Kapitalien in eine

hoffnungslose Sache investiert zn habe». Meine Empfindnngcn für
Teddy Weeks waren nicht gerade die freundlichsten.

Ich will mich erkuudigen, wie es ihn: geht".

Erkuudigcu, warum denn?"
,^Jch hege nämlich eine nicht ganz nnhegründcle Vermutung,

daß cr heute nachmittag von einem Hnnd gebissen worden ist."

Wie kommst du denn darauf?"
Mein Gott", sagte Freund Ukridge etwas verträumt. Wie

soll ich schon darauf kommen. Es ist halt so eine Idee von mir."
Ter bloße l^danke an eine so erfreuliche Eventualität erweckte

in mir einen kleinen Freudenschaucr. Huudebisse waren in jeder

unsrer zehn Zeituugeu als eine besonders verlockende Möglichkeit

erwähnt; sie waren gewissermaßen jedem Abonnenten aufs wärmste

empfohlen. Sie kamen in der Rangordnung unmittelbar hinter
einer gebrocheueu Rippe oder einem ausgerenkten Kniegelenk. Ich
überdachte noch immer freudig erregt, die Folgen der vo» Ukridge

angedeuteten Möglichkeit, als ich durch den Ton einer vertrauten

Stimme nnsanft in die nüchterne Wirklichkeit znrückgcrissen wnrde.

Tie Stimme gehörte Teddy Weeks, unserm Unfallkandidaten,

der, kokett sein Stückchen schlenkerird, die Straße herunterkam und

auf uns zuschritt. Eiu Blick auf seine zwar dillig, aber nicht uu-

elegant gekleidete Figur genügte. Er sah gesünder ans denn je. Er

konnte nicht einmal von einem Seideupinscher gebissen worden sein.

Tag, wie geht's", sagte er mit der harmlosen Freundlichkeit

eines nuschuldigcn Kindes,

Tag", antworteten wir mit verkniffenem Gesicht. ,vch kann

mich nicht aufhalten", sagte Teddy Weeks. Ich muß schnell eine»

Arzt holen."
Einen Arzt?"
Ja. Der arme Viktor Beamish! Er ist vo» einen, Hnnd ge

bissen worden."
Ukridge und ich tauschten einen lraurige» Blick. Tas Schicksal

schien es wirklich böse mit »ns zn meinen.

Es war der gefährliche Köter meiner Wirtin", erklärte Zcddy

Weeks. Dieses Vieh, das alle Lente anspringt, die sich au der

Haustüre sehen lassen."

Ich kannte ihn. Ein riesengroßer Dobermann. Ich war ihm

einmal auf der Straße begegnet, als ich Ukridge besuchte. Und
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